
Ludwig Fellner 
 
- 3.7.1917  geboren in Dettenheim / Kreis Weißenburg, Bayern 

- Kindheit und Schulbesuch in Nürtingen am Neckar 

- 1929 Umzug nach Heidelberg, Schulbesuch und Höhere Handelsschule 

- 1935 - 1937 Landwirtschaftliche Ausbildung 

- 1937  zweimal nach Afrika auf Handelsschiffen  

- 1938 Reichsarbeitsdienst und 1939 – 1944 Militärdienst in Norwegen, Holland und Italien 

- 1944 - 1947 Kriegsgefangenschaft in Ägypten  

- 1947 Rückkehr nach Heidelberg und Besuch der Freien Akademie Mannheim   

- 1948 Studium Freie Malerei an der Landeskunstschule Hamburg  

- 1949 erste Ausstellung in der Stadtbücherei Heidelberg 

- 1950 – 1951  Sylt, Künstlergruppe um Bildhauer Günter Rieck (Kupferkanne)  

- 1951 und 1952 Italienaufenthalte 

- 1953 / 1954 Grundstückskauf Königsbach, Umzug von Heidelberg 

- 1956  ausgiebige Malreisen Frankreich und Spanien 

- 1957 – 1959 Malreisen Italien, Schweiz und Frankreich, Beginn Atelierbau 

- 1962 Eröffnung des Weinstraßenateliers; Stipendium Sommerakademie Salzburg:  
„Schule des Sehens“ bei Oskar Kokoschka 

- 1963 Malreisen Balkanländer, Griechenland, Italien 

- 1966 - 1983 zahlreiche Reisen nach Italien, Spanien, Portugal, Skandinavien, England, 
Türkei 

- 1970 Sommerakademie Salzburg, Marcello Mascherini, Bildhauerei 

- 1974 Europäische Akademie der schönen Künste, Luxemburg 

- Zahlreiche Einzelausstellungen im In- und Ausland, z.B.: Villa Böhm (1987); Herrenhof 
Mußbach (1997 und 2007) 

- Lehrtätigkeiten VHS Wachenheim (1974 – 1993), Ferienmalkurse Südliche Weinstraße 
(1977 – 1990) und Königsbach (1990 – 2000) 

- 2002 Kulturpreis der Stadt Neustadt 

- 16.5.2006  verstorben in Neustadt an der Weinstraße 


